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Verbesserter Jetmer.
c(

Lauf. Planetenstellung.

samstag j 1
Ne'ssahr W!M.V.i >!<(-). /xA, rZP

1

j EM.
montqg

î

dien stag

jmitwoch
îdonstag
Freitag
jsamsiag

^
î Sont,
Montag
Dienstag

îdonstag
ifreitag
-samstagì '

Sont.

Flucht Christi nach Egypten,
2 Adel M
3 Jsaak, Enoch F>'
4 Elias, Loth N

î^nn > Alter Ehristmonat.

IZIWô'Âchà
Mat. 2Sonnenausz. 7 ü. 49 m

3 33! c/L gelind
4 33^ Ugh sonnen-
5 L6j -Z^R schein

5 Simeon MUnterg^
3 H.3Kà,EplVdM nachm.M 0.38n. öjx,î7Vcrid.,Jsid. M 5 51 ^ schnee-
8 Erhard ^1 gewölk

JcsuS 12 Jabre alt, Luk. 2 Soirncnaufa. 7 u. 43 m.

In.Ep. Julians. 8 It O düster
EiS. -/d,

â-
Abschied 6. 30

l blsttcrgana 4 u. 13 m.
8 2921 4..^Zv° TtwM.
8 30 22 ChiridoniuS
8 3123 Dagobert
8 32 24 Adam, Eva
8 3425 Christtag
8 35 20 StepbaMö
^ J?h.,Evana.

10 Samson VZ 9 24

M0 3811 lDiethclm
12 Ernst. Satyr. ^-sslll 52
Anbr. des Tages 5. 50

Hiiarius,20.Tog^?!Utg. v. 0.17N.,?L^. trüb
14 Felix, Priest
15 Maurus

l montag
dienstag

-nitwoch
donstag

fteitag
jsamsiaa

Hochzeit zu Cana,
16 Z. Marcellus M
47 Antonius M
18 Prisca »N

LZLd schnce

4.
Sont,

î
montag
dien stag

mitwoch
donstag

freitag

1 0
2 18

Joh. 2 Sonnenaufg. 7 u. 44 m.
3 28^ iizp unfremid-
4 33^ F-P lich
5 33^> KU schnee

19 Potentia »GZAfg.n.!
20 Fabian, Sebast «M 5 5 K 0.35 n. S'lnM
21 Agnes, Meinr. KT 6 10. Sic) frostig
22 Vincentius à 15 last
Des HauptmannS Knecht, Mat. 8Svnncnanfg. 7 n. 39 m.

Untergang 4 u. 26 in.
8 38.23 Kindleàtag
8 4U29 Thomas. Bisch.
8 41>30 Z^gvid
8 43P1 Sylvester

Alter Jönmr 18M
4 Neujabr
2 Adel

8 45
8 47
8 49 >MU1?

8 51
8 53
8 55
8 53
6 0
9 2

Untergang 4 u. 35 in.
4 Elias, Loth
5 Simeon
6 H.3M-.L.M.B
7 Vend,. Jsid.

8 Erhard
9 Julian

9 54,0 Samson

23 3. Emerenua
24 Timotheus
25 PMi Bekehr.
26 Polycarpus
27 Joh. Chrysost.
28 CaroluS
29 Valeria

A
à

8 19
9 22

10 23

à 4 4 23

àAfg.v.
0 24
1 25

schnee

Z'N F- ElL.

N

Lim^.
El K

0. 29 n.

schnee

gestöber
kalt

i Unrergaiig 4 u, 46 m.
9 7 11 In.Ep.Diethelm
9 1012 Ernst. Satyr.

Hil. Lv. Zag
Felly. Priest.
Maurus

9 1213
9 1514
9 17.'15
9 2016 Marcellus
9 2247 Uàn

5. Ungestümes 'Meer,
Sà 30 4, Adelgunda If

montag î3i Virgilius ^
Mat. ^Sonnenaufg. 7 u. 31 m. Untergang 4 u. 56 m.

2 24! KR unan- 9 25!18 Zs Prisca
3 241 genehm 9 28!l9 P.yfentia

Der Neumond dm 6. une 9 Uhr 33 min. Nachm.

führt Schnee herbei.
DaS erste Viertel den 13. um 9 Uhr 17 min. Nachm.

bringt unfreundliches Wetter.

Der Vollmond den 29. um 9 Uhr 35 min. Nachm.
mag Kälte erzeugen.

Das letzte Viertel den 23. um 9 Uhr 29 min. Nachm.
ist von Schnce begleitet.



Haus- und Bauernregeln im Jeûner, (àuàs.)
Im Jcnncr kann man sehen, waS für Witterung in jedem Monat dcS Jahres kommen wird,

denn ist der Ansang, das Mittel und das Ende gut, so sagen die Alten: es giebt ein gedeihliches
Jahr; wenn eS um diese Zeit donnert, bedeutet cö große Kälte.

Der Wassermann.

Kinder in diesem Zeichen geboren sollen nicht gut
sein zu Musikanten, Fuhrleuten und Soldaten. Besser
gelingt ihnen — Fische und Frösche fangen.

Im Januar viel Regen, wenig Schnee,
Thut Bergen, Thälern und Bäumen weh.

Im Unglückssturm verzage nicht.
Wenn dir's an Hülfe auch gebricht;
Es muh die Unschuld siegen,
Die Bosheit unterliegen.

Annv 1849 fällt die Ostern den 8.
1850
1851
1852
1853
1854
1855
1856
1857
1853
1859
1800
1801
1802
1803
1804
1865

31.
20.

1.
27.
16.
8.

23.
12.
5.

24.
8.

31.
20.
6.

27.
16.

Avril.
Merz.
April.
Avril.
Merz.
April.
April.
Merz.
April.
April.
April.
April.
Merz.
April.
April.
Merz.
April.

Jahrmärkte,
nach dem Alphabet eingerichtet.

Jahrmärkte im Jenner.
Aeschi 11

Albeus 10
Altkirch 27'
Alzhcim 17

Mors 27
Appenzell 12
Aarburg 13
Baden 25
Belfort 3
Bern 4, 13
Boll 27
Brieg 17
Chur 2
Danncmarie 11
Delle 24
Dicßcnhofm 10
EchmdeS 2
Ellwangm 11
Engen 27
Ettiswyl 25
Fischbach 6
Freiburg 10
Giromagny 11

HabSheim 10
Jlanz 13
Klingnau 7

Kuonau 3

KübliS 14
Leipzig 1. Loclc 1

LücenS 7
Maßmünster 17

Mcllingen 17
Mcycnberg 25
Mvrsee 5
Mömpelgard 10
Neubreisach 17
Nürnberg 6 ",
Nidau 25. Ölten 31

Pruntrut 17
RapperSwyl 26
Nheinftlden 26
Nomont 11
Rötschmund 17
Saanen 7
schöpfen 5
Schlipsen 6
Schwyz 31

Scengcn 1t
Sempach 2

Solothurn 11
Srüliuzon 6
St. Anbin 2
St. Claude 7, 25
Et. Ursanne 10
Eursec 10
Thann 10
Ulm 25
Untersten 7, 26
Uynach 13
Biviö 18
Winterthur 27
Zosingeu 6

Das Bcrzcichniß der hierin enthaltenen Jahr-
und Viehmärkte ist mit besonderem Fleiß untersucht
und abgefaßt worden; wenn aber dessen ungeachtet

einige Jahrmärkte ausgelassen pder unrichtig ange-
zeigt sein sollten, so bittet der Verleger dieses Kaien-
verü die Tit. GcmcindSbehördcn, ihm gefälligst davon

Nachricht zu ertheilen.
'



Bàsiê Hm»u»z, '
Mer à».

dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Brigitta ^
2 Lichtmeß pH
3 Blasius O
4 Veronica ^
5 Agatha ^

«auf.
4 1«

5 9

5 57
Untere
nachm

^ tzmM
czp?l schne«

frostic

G 2.13V. c/L, lUci

l fl. m.
9 3(
9 3Z

9 3K

9 39
1 9 42

Sebaß.
21 Agnes, Meinr.

^ Vinxentin--.
23 Emerentia
24 Tiniotheus

6.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Samen und Unkraut,
6 5. Dorothea ^7 Richard ^8 Salomon îL
9 Apollonia

10 Scholastik« ^
11 Euphrosina Pst
12 Susanna ìîè

Mat. 13
7 8
8 ^Z4

9 40
10 55
U.V.
0 9
1 19

Sonnenaufg. 7 u. 22 m.

c/p stürm
wind

C?«'-. CimV,
^ schnee-

Zin K gestöber

)8.26n.â
süL trüb

9 43
9 48
9 51
9 54

10 0
10 3

9 57

j Untergang 5 u. 7 m.

28 Bekehr,
2b Polycarpus
27 Joh. Chrys.
28 Carolus
29 Valetta
30 Adelgunda
31 VirMus

SvM.
montag
dienstag

imtwvch
donstag

fteitag
samstag

Anbr. des Tages 5.13 j

Verklärung Christi, Mat.17
13 Ä. Jonas 2 25
14 Valentin M 3 26
15 FaustinuS »M 4 20
16 Juliana »à 5 7,
17 Donatus M 5 4?!
18 Gabinus KîAfg. n.
19 GubertuS ^ 6 3l.

Abschied 7. 17
Soimenausg. 7 u. 12 m.

LZclD- lltz naß

^ G feucht^ Qh
2^ »chnee-

^ I gewölk.àK 4.28V. Ti,,^

10 6
10 9
10 12
10 15
10 18
10 2t
10 25

Alter HernMzi.
Untergang 5 u. 18 m.
14. Brigilta
2 Lichmeß
3 Blasius
4 Veronica
5 Agatha
6 Dorothea
7 Richard

s.
Ssnt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Arbeiter im Weinberg, Mat.A,
20 Z«pt. Euch.,Em.^?! 7
21 Felix, Bischof O 8 8.
22 PetriStichîfà x^z 9 10
23 Sosua à^10 12
24 Schalttag U?ll 12
25 Matthias, ApsA. MzAfg.v.
26 Viktor g n

Sonncnaufg. 7 u. 0 m.i
c/ch,

C«m^, àL,
UM schnee

14 L stürmisch

cLinM
ZÄ.AbeudA.i.größt.

ÄWw.^

I Untergang 5 u. 28 m.
10 28 8 Salomon
10 31 9 Apollr-nia
lO 3440 Scholastik«
10 3841 Euohrostna
10 4112 Susanna
10 4419 Jonas
10 4744 Valentin

SsM°

montag
dienstag

Gleickniß vom sâemann,
27 Nestor ^
28 Sara K
29 Leander là

Luk. 8 k
1 9!
2 5
2 28,

Zvnncnaufg. 6 u. 48 m.
^ ^-52v.

OL naß

10 51
10 54
10 57

Untergang 5 u. 39 ,n.
158«»° Faustinus
16 Juliana
17 Donatus

Der Reumond den 5. um 2 Uhr 13 min. Vorm. Der Vollmond den 19. um 1 Uhr 28 min. Vorm.
macht stürmisch und naß. erregt Sturm und Schnee.

DaS erste Viertel den 11. um 8 Uhr 26 min. Nachm. DaS lehte Viertel den 27. um 8 Uhr 52 mm. Vorm.
bringt Schnee oder Regen. läßt Sonnenschein erwarten. >



Hctu<- und Bauernregeln im Hornung. (l'Vbruaàs.)
Wie eS am Aschermittwoch wittert, so soll eS die ganze Fasten wittern. Wenn der Hornung

warm ist, so pflegt gemeiniglich ein latter Frühling darauf zu folgen; am beßten ist, wie die Alten
sagten: wenn er viel Wind, Schnee und unlustigeS Wetter bringt.

Die Fische.

Krnder in diesem Zeichen geboren thun besser sie

strinken Wasser als — Branntwein. Wenn sie ein
weiches Hn; haben, so werden sie viel Thränen
,vergießen.

Lichtmeß im Klee
Ist Ostern im Schnee.
Lichtmessen dunkel,
Macht den Bauer zum Junker.

Der Landmann zu einem reichen Bürger.
Du schläfst auf weichen Betten,
Ich schlaf auf weichem Klee;
Du siehest dich im Spiegel,
Ich mich im stillen See?
Du wohnst in bangen Mauern,
Ich wohn' auf freier Flur;
Du bist oft siech und leidend,
Und ich bin stets gesund;
Dich schützt um Geld ein Hüter,
Mich schützt mein treuer Hund;
Du trinkst gefärbte Weine,
Und ich die klare Quell;
Dein Auge sieht oft finster,
Und meines Gcibet hell.

Es ist noch nicht genug, die lieben, die dich lieben.
An deinen Feinden selbst sollst du die Liebe üben.

Lotterie-Glück.
Wie manchem Thoren rräumt von übergroßem Glücke!
Gr nannt er sei «n Herr vom günstigen Geschicke.
Wenn in der Lotterie der Tausendste gewinnt,
So glaubt er, daß für ihn die grösten Preise sind.

Appcnzcll 9
Aarau 23
Aarberg 9
Belfort 7
Bern l
Besançon ck

Viel 3
Brugg 8
Bülach 29
Buren 23
Bukten 16
Chur 6
DavoS 3, 29
CollongeS 13
Delle 21
Dclsberg 2

Dicngen 2

Dießcnhofcn 7

EgliSau 8
Estavaycr 16
Ettiswyl 15
Freiburg 21
Gicomagny 3
Grandvillard 8
Grenchen Ick

Grüningen 22
Hauptwyl 7

H«iSau ck

Hundwyl 2S

Jftrtcn 1

Jlanz 15
Langmthal 29

Jahrmärkte im Hornung.
Langnau 2si

Lenzburg 3
Lichtensteig 7
Liestal 16
Lörach 23
Lausanne 11

Luzcrn 28
Madiswvl 18
Marril-.ach 28
Mcttmenstättcn 3
Mvmpetgard Ick

Month ey 1

Morep 22
Morsee 23
Orsch 3
Orbe Ick

Petteàaeu 19
Pftffikon 9
Pruntrut 21

^

Neiden 1-t

Romoiit 29
Rue 3
Ruffach tck

Saignelegier 7
Schwellbrunn 8
Stein 21, 28
Thann Ick

Uuterhallau 7
Wistisbmg ck

Wyl8
Zweisimnnu 2

Die P e rr ü f «.

Bei der Illumination zu Wien, als Belgrad
war erobert worden, stellte ein Perrükenmacher
eine Perücke an sein Fenster. Aus dem Haar-
beutel war General LaudonS Porträt mW folgender
Reim:

An dieser Perrüke
Hängt Oesterreichs Glücke.



Verbesserter März. Planetenstellung. Tagest,
st. m.

Alter Hvrnung.

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Albinus M
2 Simplicius
3 Kunigunha ^4 Adrian ^

3 47
4 31
5 11

Unterg

schnee

</9, >l<L, 4^
feucht

ZK«!., naß

11 048 Gabinus
11 4ch9 Gubertus
11 7 20 Euchar., Emma
11 10 21 Felix. Bisch.

19.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstaq

Vom Blinden am Wege,
5 Hrnf. Eusev. ZT
6 Fridolin ^7 Félicitas ^
8 Ascherm.Philem. â
9 40 Ritter -ch

10 Alexander ^
11 ManasseS W

2uk. 18

nachm.
7 18
3 36
9 52

11 6
U. V.
0 16

Sonnmaufg. 6 u. 35 m.

T1.47N. um.Ssinst,

Cimn, c/Z
C?«u. îà.

windig
ms, â schuee

-/cs, iüf?.

I Untergang 5 u. 49 m. ^

11 1422 Hmss Bet.Slf,
11 1723 Jpsua
11 2124 Schalttag
11 24 25 Ascherm. Matlh.
11 2826 Viktor
11 3127 Nestor
11 3528 Sara

11.

Sont.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

IesuS wird versucht,
12 lnv. Gregorius M
Ar.br. des Tages 4. 25

13 Macedomus ê
14 Zacyarias - -M
15 Fronf. LouginusM
16 Heribert M
17 Gertrud O
18 Gabriel O

Mm. 4
1 20

2 17
3 7

3 49
4 24
4 55
5 23

Sonnennusg. 6 u. 21 nu
5,12V. ^ HlZ
Abschied 7. 55
-/M ver-
H änderlich

stürmisch
schnee-

gewdlê

11 38

11 42
11 45
11 49
11 52
11 56
11 59

Untergang 5 u. 59 m.

29 liM. Leander
Alter März.

1 Albinus
2 Simplicius
3 Fronf. Kunig.
4 Adrian
5 EuscbiuS
6 Fridolm

12.

Sonk.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
iamstaq

Cananäische Tochter,
19 kem. Jssêph. TÎ
20 Emanuel à
21 Benedikt à
22 ViqanduS M
23 FloruS A
24 Gustavs A
25 Mariä Verkünd. ^

Mat.15
Afg.n.

7 0
8 1

9 2
10 2

» i
11 57

Svnnenaufg. 6 u. 7 m.
9.41n. sichih.Cf.

Gi.M,Tag
und Nacht gleich

feucht
unbe-

ülL ständig

12 3

12 6
12 10
12 13
12 17
12 20
12 24

Untergang 6 u. 19 m.
7 ksm. Félicitas
8 Philemon
9 40 Ritter

10 Alexander
11 Manches
12 Gregor.
13 Macedonia

13.

Smt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag

IesuS treibt Teufel aus,
26 OvuMäsar F'
27 Ruprecht M
28 PriseuS M
29 Mittess Eustach-M
30 Guido
31 Hermann Fß.

Luk. 11

Afg.v.
0 49
1 38
2 33
3 4
3 42

Sonnmaufg. 5 n. 52 m.

lUZk mtz,
ZVir. sonnig

< 1. 50 v. (Ltz, ^heiter

KR frostig

àA «ehe!

12 27
12 31
12 34
12 38
12 41
12 44

Untergang 6 u. 19 m.
14 vouZ.Lacharias
15 Longin., Math.
16 Heribert
17 Gertrud
IS Gabriel
19 Soseph

Der Neumond den 5. um 1 Uhr 47 mim Nachm. mit
unsichtbarer Sonnensinsterniß ist zu Regen oder

Schnee geneigt.
DaS erste Viertel den 12. um 5 Uhr 12 mm. Vorm.

läßt ungestümes Wetter befürchten.

Der Vollmond den 19. um 9 Uhr 41 min. Nachm.
mehr naß als trocken, wird sichtbar verfinstert.

DaS letzte Viertel den 23. um 1 Uhr 59 min. Morg.
kann frisch machen.



Haus- und Bauernregeln im Märzen. (Nàus.)
Ein Kukuk der im Märzen schreiet, ein Storch der viel klappert, und wenn die wilden Gänse

sich sehen lassen, verkündigen einen warmen Frühling. So viel Nebel im Märzen, so viel Schlag-
regen und Gewässer im Sommer

Der Widder.

.Kl *

-là' '

Der Widder macht daß die stößigen, zänkischen
Kinder oft die Ruthe bekommen, weil sie den from-
men Schafen viel Verdruß machen. Uebrigms werden
sie in der Welr viel geschoren, wie — andere Leute
auch. —

März nicht zu trocken, nicht zu naß,
Füllt den Bauern Kiss und Faß.

An Andern sehen wir die kleinsten Fehler klar,
Und unsre größeren die nehmen wir nicht wahr.

Gut^ Antwort.
Ein ftamändischer Edelmann sagte einst zu einem

schweizerischen Offizier: „Ich beurtheile den Charak-
ter eines Volkes nach der Naiur des Landes, weiches
es bewohnt; ihr bewohnt ein rauhes und holperiges
Land, und euer Charakter muß eben s? beschaffen
sein." Trocken erwiederte der Schweizer: „ Und daê
Land, das Sie, Herr Graf, bewohnen, ist à außer-
ordentlich plattes."

Wie man Thoren und Weise unter-
^

scheiden kann.
Der Narr weiß immer voraus, wag er sagen

wird, weiß aber nie, was er sagt. — Verstan-
vige Leute wissen, was sie sagen, aber nicht- was
sie sagen werden.

Des Stammes Art zeigt sich gewöhnlich an den

Früchten,
"

AuS Naben-Eiern kann man keine Tauben züchten.

Jahrmarkt
Aclen3. Abbcvillcr7,2t
Altorf 30. Altkirch 30
Aarberg 8 Aarburg 20
Aarwangm 16
Aubonne 21. Berchier 10
Balstal 6. Belfort 6
Bern 7. Viel 2
Bischoffzcll2.Blamont6
Bleicnbach 13
Breitenbach 21
Burgdorf 23
Chaur-de-FondS 14
Clävcn 13. ClüseS 26
Colmar 15. Cvppct 28
Cossonay 9
Courrendcliu 17

Courtemaiche 20
Danncmane 23
Darmstadt 25

DelbSbcrg22. Delle 20
Dießenhofcn 13

Domach 6. Elgg 15
Engen 9, 16, 23
Erlenbach 14
Ermcnsee 10. Fcnin 6

Fontaines 18

Freiburg 16.. Frickö
Gaiß 7. Gclterkinren 1

GenfZI. Giromagnp 14

Grandvillard t-1

Gossau 6. HabShcim 13

Hcricourt 2. Horgcn 2

HuttwplS.. Jlanz 14

Ins 15. KcrzerzM
Klingnau 19
Kölliken 15 V.
Kyburg22. àlm 10
Landser 15. Landeron13
Lasarraz 7. Laufen 6
LigniereS 23. Locle 23
Mallcray9. Milden 1

Maßmünstcr 20
Mömpclgard 13

Montfaucon 20

im März.
MoticrS-Travers 15
Mül h au sen 7

Münster im Grcg. Th. 12
Münster, Kant. Luzcrn 2
Mnrten 15. Mutstnz 13
Neubrcisach 19
Neucuburg 1

Ncuenstadt am Bicls. 28
Neucnstadt im S. W. 29
Ncuö 2. Nidau 21
Niederstpt 1

Oensingcn 9
Octikon 30. Ölten 13Ì
Psirdt 14. ^

Pruntrut 20. Ragaz 19
Rcichenbach 21
Rcichensce l?. Rciven27
Ringoldöwyl 13
Nothenfluch 15. Rue 8,
Schasshausen 14

Schinznachr 9

Schwyz 17

Secngm 14. Secwen 1

Saignelegler 6. Secwis 3

Sclingcn 6 V.
Sidwald 2.. Sicrenz 19
Signan 23, Sulz 22.
Sumiswald l>0

Sursce6. St. Anbin 26
St. Blaise 6

St. Claude 18

Stülingcn 29
Thann 13. Thun 11

Travers 23
Ucbcrlingen 15. Ulm 14
Untersten 1. Utznachtll
Nerrieres 21

Nielmcrgen 22
Waldcnburg 23
Wcacnstetten 21
Willisau 6
Wislisbura 10

Wolfach 29. Zofingen 7

Zurzach 4. 13



Verbesserter April <l

Lauf. Planetenstellung, ^m!' Alter

samstag 1 H«gv, Bischof ^ 4 17
> rauh 12 48 29 Emanuel

^14.Svîil.
montag
dienstag
inilwoch
donstag

lfreitag
samstag

JesuS speist 5000 Mann,
2 Abund. Z;
3 Stanislaus .«A
4 Ambrvsins
5 Joel ^
6 Irenens
7 Cölestinus M
8 Maria in Eg. M

Joh. 6
4 49

Unterg
nachnu
8 43
9 58

11 7

U.V.

Sonncnanfg. 5 n. 38 m.

O11.3i n.inO W

sonnen-
-/Ltz schein
e/Vtz MSW.
Za.Nvrgenst.mgr-

12 51
12 54
12 58
13 1

13 4
13 7

13 11

Untergang 6 n. 29 m.
21 Bened.
22 Vigandue
23 FideliS
24 Gustav
25 Maria Verk.
26 Cäsar
27 Ruprecht

15.
Sottl.

monlaz
dienstag
mitwoch

donstag

sreitag
samstag

Juden wollen Jesum steinigen
9 â«Z. Sybilla -M

19 Ezechiel M
11 Leo, Papst W
12 Julius Papst M
Aà des Tages 3.12

13 Egesippiis M
14 Äburtius «N

13 Olimvius D

Ich. 8
0 8
1 2
1 47
2 25

2 58
3 27
3 54

Sonncnaài 5 u. 25 m.l

^ ^ c/A >13 14

)3. 20n. bewöltt13 17
unbe-13 2V

U P ständig 13 24
Abschied 8. 52 -

LZLcI regen 13 27
wind. 13 39

13 34

Untergang 6 u. 39 m.
28 Ià Priscus
29 Eustachius
39 Guido
31 Hermann

Alier April.
1 Hugo, Bisch.
2 Abundus
3 Stanislaus

ì6.
Sont,
montag
dienstag
miîwoch
donstag
sreitag
samstag

Christi Einritt zu Jerusalem, Mat.21
16 Pà Daniels 4 19

17 Rudolf à 4 43
18 Valerius à A fg. n.
19 Werner 7 55
29 Gründ. Herkul.Ms 8 54
21 Chars. AnsclmI^ 9 51
22 Casus ^10 45

Svnnenaufg. 5 u. l2 m.

Cin^, Wâ
(5 MM,

M 3. 2n. C áp-
>K unstet

Der ^ Ring ver-
HccsG schwindet

13 37
13 40
13 43
13 47
13 59
13 53
13 56

Untergang 6 u. 49 m.
4 Palmt. Ambr.
5 Joel
6 Irenens
7 Cölestinus
8 Gründ M.mE.
9 Chnf. Sybilla

10 Ezechiel

17.
Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freimz
samstag

Auferstchnng Christi, Jvirk.tb
23 Ostern. Georg Ffii 35
24 Albrecht MAsg.v.
25 Markus, Evang. Mî 0 21

26 Anacletus 1 2

27 Anastasius ^ 1 39
28 Malis ^ 2 13
29 Petrus, Märt. W 2 45

Sonncnausg. 5 u. 0 m.

^ iUtz, naß

mS, LIT,
w regen

c 2.50N. OW
U9T wind

HU sonnenschem
bewölkt

13 59
14 2

14 5
14 8
14 11
14 14
14 17

Untergang 6 u. 49 m.
1.1 Oßem Leo, P.
12 Julius, Papst
13 Egesippus
14 Tiburtiuö
15 OlimpiuS
16 Daniel
17 Rudolf

18.
Sont.

Jesus erscheint dm Jünger»,1J0H. LösSonnmausz. 4.u. 48 m.

39 Yuss. Quirinus 3 17! (s im Ost
Untergang 7 u. 3 m.

14 20>18 ymw. Valerius

Ter Neumond den 3. um 11 Uhr 31 min. Nachm.
verursacht eine unsichtbare Sonnensinsterniß und

einige heitere Tage.
DaS erste Viertel den 10. um 3 Uhr 20 ttun. Nachm.

ändert daS Wetter.

Der Vollmond den 18. um 3 Uhr 2 min. Nachm.
macht veränderlich.

Das letzte Viertel den 26. um 2 Uhr 50 miu. Nachm.

noch nicht ganz, beständig.



Haus- und Bauernregeln tm April, (^pà.)
Ein trockener April ist dem Erdreich nachtheilig, hingegen ein nasser allen Feldftüchten gedeihlich.!

Ist'S am Palmtag schön, hell und klar, so giebt'S ein gut und fruchtbar Jahr. Wenn's am Char-
freitag regnet, hofft man ein gesegnet Jahr.

Der Scier.

Ein Kind im Stier geboren wird stark und mißlich
wenn es braV-arbeitet; es darf aber die Hörner nicht
-u sehr brauchen', und muß sich geduldig ins Joch
schmiegen, wenn eö — heirathct.

Mckener April,
Nicht der Bauern Will.

Auf nassen April trockner Juni.

Wer in die Zeit sich schickt, der lebet doch vergnügt,
Wenn schon nicht alles sich nach seincmWiLenfugt.

Ob arm oder reich,
Bor- Gott gilt cS gleich.
Thue immer das Rechte,
Vermeide das Schlechte,
So werden dort oben,

Die Engel dich loben.

Jahrmärkte
Acten 19. Albeus 24
Aarberg 26 Altenheim 30
Appcnzell 5. Moen 24
Bauma 7. Velsort 3
Bern 4. Berneck 25
Bevairl. Viel 27
Bötzcn 26. Boll 1k

Bremgarten 25
Bricgg 27. Cermcr 10
Elüscs 25. Coffrane23
Dachsfelden 29
Dampterre 25
DelSberg 2V" ' -

im Skp'rtlr
Dießenhoftn 10
Delle 24. Ebo 4
Echallens 27
EgliSau25. Elgg 26
ErlêS-
EriMtingcn 15
Estavaptr-5^.
Frankcnthal 8
Fischingen 27

Frankfurt 25
Frauenseld 3, 25
Frutigcn 7. Gaiß4
Gebwyler 3

Giromagny 11 Wetterlingen 27
GlaruS23. Grandson25 Pontarlier 24
Grandvillard 11
Grenchcn 24

Pla seyen 19
Brunt eut 10. Rankwyll

Greyerz 19. Heiden 26 RapperSwyl 26
HcriSau 28
Herzogenbuchsee 12
Hitzkirch 17

Hochstellen 12
Hundwyl 25
Jserten18. Kaiserserg 3
Kcstenholz 23
Knonau 24
Langenbruck 26
Langnau 26. Lasagne 4
Lasarraz 25
Lauffenburg 25
Laupen 27. LcS BoiS 3
Lyon 13. LücenS 7

Ludern 4. Meilen 27
Madiêwyl 14

Rheinach. 6
RichterSwyl 2'5

Romont 13

Rötschmund 13. Rüe 26
Saancn 14. Schupfen 24
Schwyz 24. Gelingen 25
Seon 27. ScewiS 20
Sempach 3. Sidwald 27
Solothurn 25. Stan/î 27
Stein im Frikthal 10
Stein 26. Steckborn 27
StülMWn 24
St. Ursamw 17
St. Croir tn Sursee 24
Thann 10. Thonon 5
Tramclan 4

Monthey 26. Morsee 26 Urnäschen 27 Utznacht 22

Moßnang 26
Mömpelgard 17
Mülhausen 25
Nicderbipp 19

Nürnberg 26
Ocnsinqen24. Orbe 10

Oron5. Pfirdt ck, 25

VallandaS 20
Visbach 30. ViviS 25
Villingen 25. Wattwyl 4
Wädcyfchwyl 27
Wicdlisbach 24
WimmiS l8 Zofingen25
Zweisimmcn 27

Wenn ein Jahr- oder Viehmarkt auf einen

!Sonn- oder Festtag fällt, so wird er gemeintg-
lich den folgenden Tag, oder ein Tag früher
abgehalten. — I. bedeutet Jahrmarkt, V. Vieh-
markt und M. Messe. " S

Bern haltet den ersten Dienstag seden Monats
Bichmarkt, und alle Dienstage Wochcnmarkt.
Huttwyl: den ersten Mittwoch im Monat Vieh-
markt. Sumiswald: alle Samstage Wochen-
markt, und vom letzten Samstag im Christmonat
bis letzten Samstag Herbstmonats alle 14 Tage
großen Garn- und Tuchmarkt. Meiringen: den

ersten Donnstag jeden MonatS Wochenmarkt.

Freiburg im Uechtland alle Samstage Wochenm.

B



BàArkr Mai. -
z

Lauf. Planetenstellung. TageSl.
st. m.

- Alter Bvril.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

1 Mwps'ItM
3 A'chanasiilS
3 L Ez fzndiZNI
4 Florian KK
5 Gottbard M
6 Joh. Port. lat. ^

3 50
Untrg.
nachm.

8 46
9 56

10 55

iZsí'er. svNNeN-44 26

G 7. 45 v. schein! 14 29

Windig 14 32
NMd stchàI14 35

^ LA eâ H Rmqll4 38

19 Werner
20 Herkules
21 Anselm
22 Cajus
23 Gèorg
24 Albrecht

19.
Sont.
montag
dienstag

mitwoch
donstag
fceitag

samstag

Vom guten Hirten,
7 Ni-.z?-. Jtwenalis'U
3 Michaels Srsch. »W
9 Beatus

10 Malchus N
11 Luise Si
12 Pancratiuv S
Anbr. des Tags 1. 36.

13 Seroatius ^

Joh. 10
11 44
U. V.
0 25
1 1

1 31
1 58

2 24

Sonnenausg. 4 u. 37 m.â un-

luL freundlich

ülL regen
3.27 V.

H frisch

Abschied 10.16
Cim^,

14 40
14 43
14 46
14 49
14 51
14 54

14 57

Untergang 7 u. 17 m.
25 à.Marî.Ev.
26 Anacletus
27 Anastasius
28 Vitalis
29 Peter, Märt.
30 Quirmus
- Alter Wà

1 Philipp- IM
20.

Eost.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Nach Trübsal Freude,
14 Eptphanius
15 Sophia x5z

16 Peregrinus M
17 Aaron Ms
18 Isabella Ik
19 Potentia
29 Christian A

Joh. 16
2 49
3 13
3 39
4 8

Afg.N.
8 41
9 33

Sonnenausg. 4 u. 27 m.

N ^
neblicht

verän-

^ 7.L2 v. der-

liâ)

14 59
15 2
15 5
15 7

15 10
15 12
16 14

Untergang 7 u. 26 m.
2 AA- Atyansius
3 t Erfità
4 Florian
6 Gotthard
6 Joh. ZZort. lat.
7 Juvenalis
8 Mich. Ersch.

21.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

ChrisMS verheißt den Tröster,
21 Oîá Constans M
22 Helena M
23 Dietrich ^
24 Johanna
25 yàMS
26 Eleutherus ^27 Eutropiu« Z?

Joh. 16
10 21
11 3
11 41
A.V.
0 16
0 48
1 19

Sonnenausg. 4 u. 19 m.

G Wind
e/'c?, -/'A, ^9

bewölkt

D9 unbe-

(0.1?v. ^

C imschön

15 16
15 18
15 20
15 22
15 24
15 26
15 28

Untergang 7 u. 35 m.
9 Boatus

10 Malchus
11 Luise
12 Pancratius
13 Servatius
14 Cpiphanms
15 Sophia

22.
Sont»

montag
dienstag
mitwoch

So ihr den Vater bittet,
28 Roß. Wilhelm 5>k

29 Maximilian
39 Hiob ^
31 Petronella

Joh. IkSonmnausg 4 u. 12 m.
1 49 sonnig
2 20 LZHt Sj<L
2 54 M
3 33! C?er.

15 30
15 32
15 33
15 35

Untergang 7 u. 42 m.
16 Rî Peregrinus
17 Aaron
18 Isabella
19 Potentia

Der Neumond den 3. um 7 Uhr 45 min. Worm. Der Vollmond den 18. um 7 Uhr 12 mm.'Vorm.
läßt Wind mit Regen befürchten. rindig und feucht.

DaS erste Wertet den 10. um 3 Uhr 27 min. Vo-rm. DaS letzte Viertel dm 2K. um 0 Uhr 17 mm. Vorm.
mag kühl machen. bringt Sonnenschein und Wärme.



Haus- und Bauernregeln im Mat. (Najus.)
Der Mai kühl, der Vrachmvnat naß, füllet den Speicher und die Faß. Wenn eö auf NrbanuS-

Tag schön Wetter ist, so soll der Wein wohl gerathen.

Die Zwillinge.

Ein Kind in diesem Zeichen geboren sieht, gern
alles doppelt, wenn eS zd viel getrunken hat. bind
die Wirthe, die mit doppelter Kreide aufmachen, ha-
ben'S wohl auch von diesem Zeichen her.

Kühler Mai viel Stroh und Heu.
Wenn am 1. Mai Reis fällt, so gcräth die

Frucht wohl.

Was dein Verstand nicht faßt, davon urtheile nich.,
Sonst kömmt dein Unverstand, durch deine Schuld

an'S Licht.

Jahrmärkte im Mai.
Aarburg 23
Abbcvilier 16
Altstätten 17
Appenzell 3

Aarau 31. Aubonne 9

Baar 1. Basel 1

Vassecourt18. Bclfort 1

Bern 2. Bevair 28
Wer 4. Bcrgheim 1

Bischofs,ell 2!) Voll 11

Baudevilliers 25
Bözingcn 8. Brugg 9
Brcnetslo. Brcvine17
Büren 3. Buttes 13

Burgdorf 25
Chaindon 19
Charmcp 1

Chaur-de-Fonds 39
Chur12. Cornol lk
Cossoney 25

Convet 31
Dampierre 39
DaooS 22
Dombresson 15
Domodoffola 24
Delle 22'
Dießenhofen 3
Engen 25
EnsiSheim 1

Erlach 19
Erlinsbach 2
Erlenbach 9

Erschwhl 3

Escholzmatt 3

Freiburg 1. Frick 1

Gossau 1. Glarus 1

Gottliebcn 1

Grashurg 11

Greyer, 19
^Glovelier 25

Grandsontaine 9
Gravdviklard 9
Grandval 4
Giromagny 9
Gümmenen 4
Hericourt 3
Hiffingen 2

Huttwyl 3

Jlanz 16

Kirchberg 3
Konstanz 3.
Kulm 17

Lauffon 1

Lausanne 6.

Lichtcnstcig 1

Leipzig 14.
Ltestal 31.
Luzcrn 22,
Marthalcn 1

Milden 17

Montrichcr 5

Mariakirch 3.
MümliSwyl 1

Münster im K. Luz. 15

Muri 3. Neubreisach 1

Neucnstadt a. Biclers. 39
NcuS 4. Niedcrsept 3

Nodö 12. Nozeroy l
Oberhasle 16. Ocsch 17

Ölten 3. Pfcffikon 1

Pont-de-Martel 16

Pruutrut 15

Rankwyl 2, 15

Renan 19. Rechesy 25
Rhctnegg 22
Nhcinfcldcn 3

Ningoldswyl 15
Roche 1. Rochesort 5

Küblis 39

Leuk 1

Lenzburg 3
Lindau 6
39

Morey 9

Roggcnburg 19

Ruffach 29. Sarnen16
Schlcitheim 15
Schvftland 1

Schwarzenburg 11
Schwcllbrunn 9
Scewen 19
Seignelegier 1

Sidwald 25
Signau 4
Sissach 24
Sitten 1, 29
Solvlhurn 23
Sonceboz 2
Spie; 2
SumiSwald 12
St. Aubin 25
St. Blaise 8
St. Branchicr 1

St. Gallen 27
Sl. Mori, 25
Thann 8. Thonon 9

Thun 19. Tuttlingen 2
Turtman2. Trogen 22
Unterhallau 29
Untcrseen 3. Utznach 9
Valorbes 9
VerriereS 13
Villmgcn 1

Waldshut 1

Wangen 5
Wegen stetten 16
Weinfelden 3
Wtfliöburg 12
WilliSau 1

Winterthur 25

Wyl im Thurgau 2

Zürich 1

Zu Untcrseen wird am ersten Freitag in jedem

Monat deS Jahres ein Viel, - und Monatmarkt
gehalten, wenn nicht ein Jahrmarkt auf diesen

Tag fällt.
^

Langenthal hält Wochenmarlt alle Dienstage.

4t»



Planetenstellung. TageSl
st. m.

Alter Mai.

dvnstag

freitag
samstag

1 Auffahrt Nicom.M Untrg.sK 3. 10 n. bewölkt
2 Marcellinus Mnachm.^ LZH schön
3 Erasmus »W 9 33' Zmà ì'iuK

15 36
15 38
15 39

20 Christian
21 Cvnflans
22 Helena

23.
Sont- ^

monlag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Zeugniß deö heil. Geistes, iJoh. 15 Sonncnaufg. 4 u. 8 nm !Untcrgang 7 u. 49 m.

4I5x. Eduard 10 20 ^ -/Zj. unw 15 4lj23?,x. Dietrich
5 Bonifacius àn ^ stündig^l5 42^24 Johanna
6 Henriette Aitl 33, M regem15 43^25 UrdanuS
7 Rupertus A. V. M. IUtz 15 45 26 Eleutherus
8 MedarbuZ 2^) 5.46n. aus-!5 46 27 Eutrovius
9 Josiaö 0 28j Lim 5^, ^ hei-15 47l23 Wilhelm

19 Onvvh.. Emmer. à 9 53 lDL ternd!l5 48^29 Marimilian
24.

'SM.
lnontag

dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Sendung des heil. Geistes,
11 Pfingsten Barn, â
12 Äasilides Wz

Anbr. des Tags 1. 3.
13 Eliseus W?
14 Frons. Russmus Wz
15 Vitus, Modest. F»
16 Justinus ^17 Julie M

Ioh.t4
1 18
1 43

2 10
2 41
3 16

Afg. n.
8 19

Sonnenaufg. 4 u. 5 m,

llE schön

L -à l'.
Abschied 10. 67

KI sonnen
4? P schein

angenehm

G 9. 30 n. OHS
bewölk!

15 49
15 50

l5 50
13 51
15 51
15 52
15 52

Untergang? u. 54 m.
30 Pfingsten Hiob
31 Pctronella
Alter Brachmonat.

1 Nicom,
2 Fxvnf. MarceL.
3 Erasmus
4 Eduard
5 Bonifacius

25.

Ssnt>
uwntag
dienstag
mitwoch
sonstag

freitag
samstag

Gespräch mit NicovemuS,
18 Dreif. Arnold M
19 Eervastus M
20 Abigael ^24 AlbinuS
22 Frpnl. lUt.Ritter^
23 Bastlius ^24 Job. der Täufer ^

Joh. 3

4 9
9 44

10 20
10 52
11 22
11 52
Afg.v.

Sonnenaufg. 4 u, 5 m.

o°Z KR VW
änderlich

GiN'W? längst. Tag
La. Abendst.mgrßt.
Linî5.-/tz Ausw.

L- 6.55V. LZLH

> Untergang 7 u.57 m.
16 52j 6 L'rui. Henriette
15 53j 7 Rupert.
15 53i 8 NiàdUZ
15 53! 9 JostaZ
15 5310 Front. Emmer.
15 5341 Barnabas
15 5212 Basilides

26,

Sont,
msntag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag

Lteicher Mann und Lazarus,
25 in.DreijEderhard
26 Job. Paul, Märt Ht
27 7 Schläfer Ht
28 Benjamm M
29 Pet. u.Paul, Api M-
39 Muli Eed. »U

Luk. 16
0 23
0 55
1 80
2 10
2 57
3 51

Sonnenaufg. 4 u. 6 m,

windig

Lm«
W 9 regnensch

G 10.49 n. c/tz

15 52
15 52
15 51
15 51
15 50
15 50,

Untergang 7 u. 58 m.
13 1 n. Eliseus
14 Nuffinus
15 Vituv,ModeA-
16 Justinus
17 Julie
18 Arnold

Der Neumond den 1. um 3 Uhr UZ min. Nachm.
macht veränderlich.

DaS erste Viertel den 8. um 5 Uhr 46 min. Nachm.
bringt Sonnenschein und Wärme.

5> '

Der Vollmond den 16. um 9 Uhr 29 min. Nachm.
ist zu Gewitter geneigt.

Der Neumond den 30. um 10 Uhr 49 min. Nachm.
bewirkt Sonnenschein.



Haus- und Bauernregeln im
Hat der Brachmonat zuweilen Regen, so giebt

ist alle Tage gut Aderlässen.

Brachmvnat.
eS reichen Segen.

sZuàn.)
Wenn die Rosen blühen, so

Der Krebs.

Im Krebs ist der Hinkende Bote geboren; aber
eS geht doch noch mit manchem andern hinter sich,

wenn er auch nicht in diesem Zeichen geboren ist. Er
brauchtdaruin seine Sachen nur'hiuter'süranzufangen.

Vor JohaumS muß man ran Regen bitten.
Nach Johannis kommt er von selbst.

Der Blinde und der Lahme.
Von ungefähr muß einen Blinden
Ein Lahmer auf der Straße finden,
Und jener hofft schon freudenvoll,
Daß ihn der Andre leiten soll.

„Dir," sprach der Lahme, beizustchcn?
Ich armer Mann kann selbst nicht gehen.
Doch scheint'S, daß du zu à Last
Noch sehr gesunde Schultern hast.

Entschließe dich mich fortzutragen,
So will ich dir die Stege sagen;
So wird dein starker Fuß mein Bein,
Mein hellet Auge deines sein.

Der Lahme hängt mit seinen Krücken,
Sich cms des Blinden breiten Rücken.

Vereint wirkt also dieses Paar,
WaS einzeln keinem möglich war.

^ H ^
Pu hast das nicht WaS Andre haben,
Und Andern mangeln deine Gaben;
Aus dieser UnVollkommenheit
Entspringet die Geselligkeit.

Wenn Jenem nicht die Gabe fehlte,
Die die Natur für mich erwählte,
So würd' er nur um sich allein,
Und nicht um mich bekümmert sein.

Jahrmärkte im Brach monat
Altoif 8, 29

Aarburg 24
Alikirch 29
Baveuweiler 19
Balstal 5. Bclfort 5

Biet 1. BischoffzeU29
Bcndorf 29
Blcienbach 26
Boudcy 6

7

î Mühlhausen 13
> MüWek im Gre
iMurten 14
Neubreisach 24
Niedersept 7
Noirmont 1

ördlingm 25

12

15, 29

Bremgarlcn
Brugg 29.
Clüfts 13

Eolmar 14,

Eourchapoir 15
Courteinaiche 12
Delle 26
Dannemarie 13

Delöberg 21

Dießenhofen 12

Echallcns 29
Emmcndmgen 6

Enfishcim 8
Esiavayer 7

Ettiswyl 13

Nozeroy 19

^
Peuerltngcn 3

lPsirdt 13
Büren 28! Pmttarlier 2g

Prunlrut 19
RapperSwyl 14
RavenSburg 15
Roll 39
Nomainmoticr 16
Romont 13
Rsrschach 3
Rothwyl 24
Rüe 8. i^alez 24
Schaffhausen 13
Schlicngen 19
Sempach 5. Singen 15

Sissach 28. Sitten 19

Felvkirch24. Gebwy!er5 Solothurn 13

Giromagny 13 jSpeichingcn 12

Grandson 26 sSfi Äubtn 12

Habsheim 19 ' St. Claude 3

Hiffingen 5. Jftrtcn 13l -á Eroir 3

Kmscrfiubl 5 St. Jramcr 3
KÄliken 28. Lachen 13 Straßburg 25

Lcmgenrhal 6 Z Stühlingen 26
Lauffon 12

^
Sulz 21. Surfte 26

Lavffenburg 13. Lcuk24
Lichtenstcig 19. Locle 13

Lütry 22. Martinach 13
Btaßmünster 7

Mellmgen 13

Mömpelgard 5, 12
Moilthey 7. Morsee 28
Möskirch 13
M ottier-Travers 22

Thaue 12. Travers 15

Tuttlingm 24
Ulm 15, 29
Ulzen24. Vallangin5
Vielmergxn 22
Villingeu13. Wolfach
Wyl 29. Zvfiugey 13

Zug 15. Zürich 29
Zurzach 19, 19



Verbesserter Heumonar.
Lauf.

Planetenstellung. Tagest,
st. m. Wer Brachmonat-

samstag 1 Theobald «WUtg.n. G in größter EMf. 15 4919 Gervasius
27.

Ssr-t.
montag
dienstag
ir.itwoch
donstag"

freitag
sainstag

Vom großen Abendmahl,
2 S.Maria Heims. M
3 Franziska à
4 Wnch KH
5 Hedwig M ^5
6 Esajas A
7 Joachim â
8 Mian à

Luk. 14
8 55
9 31

10 2

10 30
10 56
11 21
11 47

Sonnenaufg. 4 u. 9 m.

-/(/ schön

^ sonnen-

U ^ schein

LinQ, 2». HUet.
Gschein

10.0 V. ms,

15 48
15 47
15 46
15 45
15 44
15 43
15 41

Untergang 7 u. 57 m.
20 2. Abigael
21 Minus
22 10t. Ritter
23 Basiliue
24 Ich. der Täufer
25 Eberhard
26 Ich. Paul, W.

23.
Sont,

enontag
dienstag
mitwoch

donstag

freitag
samstag

Vom Verlornen Schaf,
9 3i Cyrillus â

10 7 Brüder A,
11 Rahel K?
12 Samson
Anbr. des Tags 1.14.>

13 Heinrich, Kaiser If
14 Bonaventura M
15 Margarecha ' M

Luk. 15

U.V.
0 14
0 44
1 17

1 64
2 37
3 27

Sonnenaufg. 4 u. 14 m.

lliL, mT Warm
C donner

Kck gewittcr-
haft

Abschied 10. 54
G regen

^ lütz
Z in M zurück

15 40
15 38
15 37
15 35

15 34
15 32
15 31

Untergang 7 u. 54 m.
27 3. 7 Schläfer
28 Benjamin
29 Petrus, Paulus
30 Pauli Gedächt.
Aster Heumvuar.
1 Theobald
2 MM HàH
3 Franziska

29.
Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Balken und Splitter,
16 4.Hmàâ.Auf M
17 Alexius FA.
18 Brandolf ^19 Rostna A!
20 Otto, Hartm.
21 Eleva ^22 Maria MaM. ^

Luk. 6

Afg.N.
8 22
8 56
9 28
9 58

10 27
10 58

Sonnenaufg. 4 u. 21 m.

V 9.51v. AmFH
^ ADV unbe-
áHtz. c/'c? stän-â dig
(limn, chtz,

15 29
15 27
15 25
15 23
15 21
16 19
15 17

Untergang 7 u. 50 m.
4 4. Ulrich, Bisch,
5 Hcdwig
6 Esajas
7 Joachim
6 Lilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder
30.

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Berufung Peki,
23 6, AMmartuSH-K
24 Christina ^
25 Jakob, Ap. Christ.^
26 Anna M
27 Martha M
28 Pantaleon -U
29 Beatrix »W

Luk. 5 Sonnenaufg. 4 u. 23 m.
11 32 5l1.58v.mtz,mZj
mg,«,' >/ZW, âo ^9 C?er.Lii.K mck
0 51 ^ gewit-
1 40o ^ terhaft
2 36 WU regen

Untrg. c/L, c/N,

15 15
15 12
15 10
15 8
15 6
15 3
15 0

Untergang 7 u. 43 m.

IIS. Rahel
12 Samson
13Hàich, Kaiser,
14 Bonaventura
15Margarecha
16 Ruth
17 Alexius

^ 31. Pharisäer Gerechtigkeit,
Sont. zyà Jàbea ^
montag !31 Germanus à

Math.5
nachm.

8 1

Sonnenaufg. 4 u. 37 m.

G 7.55 V.

wind
14 63
14 55

Untergang 7 u. 35 m.
186. Brandolf
19 Rosina

Das erste Viertel den 3. um 10 Uhr 0 min. Vorm. DaS letzte Viertel den 23. um 11 Uhr 53 min. Vorm.
könnte Regen bringen. neigt sich zu Regen.

Der Vollmond den 16. um 9 Uhr 51 min. Vorm. Der Neumond den 30. um 7 Uhr 55 min. Vorm.
bringt fruchtbare Witterung. erzeugt Winde und Regenwolken.



Haus- und Bauernregeln im Heumviiat. (àià.)
Wenn die Ameisen um Margaretha und Jakobi ihre Hausen höher und weiter, als sonst ge-

Wohnlich, machen, so bedeutet es einen frühen kalten Winter. Wenn der erste HundStaa schön eingeht,
so vermuthet man den ganzen Monat aus gute Witterung.

Der Löw.

Der Löwe ist ein Thier auö dem heißen Afrika.
Darum, bist du in diesem Zeichen geboren, so hüte
dich, vor Wein und hitzigen Getränken, auf daß du
nicht zum reißenden Thier werdest.

Wenn'S an Maria Himsuchung regnet, soll'S
vier Wochen regnen.

DaS Spsiel.
DaS Spiel ist ein Pflaster,
Auf dem gehen alle Laster.

Das Spiel ist ein Faden,
An dein hängt tausendfacher Schaden.

DaS Spiel ist eine Bank,
Darauf sitzt Streit und Zank.

Hossahrt ist ein fauler Baum mit brechlichen
Testen; wer hinaufsteigt, fällt mit den zerbrochenen
Testen herunter.

Mtt einem Freundlichen must du nicht zanken,
noch gegen den zu Felde ziehn, der Friede begehrt.

Wird Christus tausendmal in Bethlehem,
Und nie in dir geboren,
So bist du nicht ein wahrer Christ,
Und bist für wahr verloren.

îîr Lohn einer guten That ist eine neue gute
That. Der Fluch der Sünde ist eine neue Sünde.

Jahrmärkte i

Abläntschcn 21
Altkirch 25
Aarau 5
Aarberg 5

Aarwangen 13
Augsburg 4
Beaucaire 22
Belfort 3

Burgdorf 13

Bcllcgarde 31
Bözingen 10
Bischoffzell 20
Voll 27
Brevine 12
Bückten 19
ButtcS 15
ClüscS 23
Chiavenna 15
Cossoney 13
Dampierre 12
DavoS 0. Delle 17
Dclsberg 19
Dießcnhofen 10

Durlach 25
Erschwyl 17
Feuerthalen 4
Geiß, Kant. Luzern 31

Gclterkindcn 12
Girvmagny 11

Haßlach 3
Heidelberg 17

Hericourt 20
Höchstetten 12
Hcrzogenbuchsee 5

Jlanz 27
Joachimsthal 15

Kaisersberg 3

Klingnan 2
Kulm 14

Langnau 19
Langenthal 25

m Heumonat.
Lasarraz 4
Lücens 7

MadiSwpl L1
Mainz 25

Mcmmingen 5

Meicnberg 4
Milden 5

Mömpelgard 3

Morcy 11
München 25
Münster, K. Luz. 22
Mûri, K. Aargau 3
Neucnburg 5
NeuS 6
Nidau 18. Nozeroy Z
Ölten 3. Ordc 10
Oensingen 10
Pettcrlinzen 6
Pfirdt 18
Pforzheim 4
Pruntnlt 17
Rheinegg 26
Rheinach 6

Romont 11. Rüe 2K
Saancn 7

Schleitheim 3

Seignelegier 10
Sempach 9
Solothurn 11
St. Annaberg 25
St. Claude 7

St. Egli 22
St. Moriz 3
Thann 1

Thonon 5

Ueberlingm 4
Bille-dü-Po,«t 2

ViviS 25
Waldöhnt 25
WilkiSau 3

Würzbucg 8



Verbesserter Augstmoiwt.

2 Port.,SRoscs A5
3 Stephans Erf. à

Z5Z

Lauf.
PlanetensteLung. Tagest,

lt. m
Alter Heumonst.

dienstag
mitwoch
donstag
freètag
iainstag

4 Justus
5 Oswald

8 32
9 0
9 25
9 49

à 19 Ich

c/cs feucht
im A,

aufhet-
nzZ tcrnd

14 53 20 Otw.Hartnr.
14 50 21 Clepa
14 47 22 Maria Magdsl.
14 45 23 Apolîmarius
14 42j24 Christina

32.
SM.

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Jesus speiöt 4tM Mann, !Mark.8Sonncnaufg. 4 u. 45 m.
6 7. Sixtus
7 Afra, Don.
8 Reinhard
9 Lea, Albertine

10 Laurentms

it Gottlieb
12 Clara

KM0 43

N?11 IS

K"
M
M

11 51

U.V.
0 32
1 19
2 12

Aà. des Tags 2.51.

3.27 p. ,gr.A-usW,
Z als Aorgenst. in
Zahl--

^

reiche âStern- MW
sch»W.

Abschied 9. 14

> Untergang 7 u. 2 4m.
14 39 25 âê.Ap. Chr.
14 36 26 Anna
14 33^27 Martha -

14 3028 Pantaleon
14 27 29 Beatrix
14 24 30 Jakobca
14 21 31 Eerpnmus

^ AlterAsgstmpnà
33.

Soot.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom falschen Propheten, Math.7
13 8- Hypolitus FZ. 3 12
14 Samuel ^» Afg.n.
15 Mariâ Himmels. I;! 7 29
16 SoduchRochM ^ 7 69
17 Bcrchtold ^ 8 28
18 Gottwald 8 29
19 Sebaldus 9 33

Sonnenaufg. 4 u. 55 m.
ven.

G 8. Mn. nebel!

Ci.N,
-/'s) « unbe-

U H ständig
^ warm

14 18
14 15
14 12

14 9

44
14
14 0

Uàr-MsTPu,.

2 Port. Mos.
3 Steph.Erf.
4 Justus

6j 5 Oswald

3j 6 Sixtus
7 Afra, Don.

Sonnenaufg. 4 u. 5 m.

luZ. M, ^.6
î. 4. 38 n. heiteràO fchöch

'K G sonnen-
42j. schein 13 3314 Samuel

34.
Ssnt.
montag
dienstag

mitwoch
donstag

frettag
samstag

Ungerechter HauShalter,
20 9. "Bernhard
21 Privatus
22 S-ipio
23 Lachäus
24 Barihylom., Ar.
25 Ludwig
26 Genesius

N
M
ê-A

Luk. 16

10 9
10 49
11 35
U.V.
0 29
1. 29
2 32

13 57
13 54
13 61
13 48
13 45
13 42

Untergang 7 u. 1 m.
8 9. Reinhard
9 Lea, Albert.

10 Laurmz
11 Gottlieb
12 Clara
13 Hypolitus

Sont.
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Jesus weint über Jerusalem,
27 WHdst.E» Ruff.U
28 Augustinus O
29 Los. Enthalt?!. O
30 Felix, Adolf O
31 Rebecca à

Luk. 19
3 37

Untrg.
nachm.

7 25
7 52

.31 n. Msichtb.

chtz unstet

imF^, -/cl, ^bewölkt

13 35
13 32
13 29
13 25
13 22

Untergang 6 u. 43 m.

15 10. M.Himmckf.
16 Jvdus, Rochus

^

17 Bcrchtold
18 Gsttwald
19 Sebaldus

Das erste Viertel den 7. um 3 Uhr 27 min. Vorm.
zieht Gewölk herbei.

Der Vollmond den 14. um 8 Uhr 46 min. Nachm.
bringt fruchtbare Witterung.

Das letzte Viertel den 21. um 4 Uhr 33 min. Nachm-

macht schön und warm.
Der Neumond den 28. um 7 Uhr 31 min. Nachm.

mit unsichtb. Sonnenfinstern., wird unbeständig.



Haus, und Bauernregeln tm Augstmonat. (à^islus.)
Wie eS auf Variholomäustag wittert, so glauben die erfahrnen Bauern, eS werde den ganzen

Herbstmonat gleiche Witterung kommen. Sei arbeitsam in deinen jängern Jahren, damit eS dir im
Älter wohl gehe.

Die Jungfrau.

Es ist besser von einer Frau als von einer Jungfrau
geboren zu sein. UebrigenS steht eS allen Menschen
wohl an keusch nnd rein zu leben, seien sie geboren
in welchem Zeichen sie wollen.

Höherauch im Sommer deutet meist auf strengen
Winter.

Weit besser istö dein Bauch
Und Beutel seien dünn,
AIS aber vollgestopft
Von schändlichem Gewinn.

Der Maulheld macht sich groß
Als wollt' er alle fressen,
Bis daß er sich im Ernst
Soll mit dein Gegner messen.

Wie kömmt eS, daß du das nicht selbst zu meiden

trachtest,
WaS du an Anderen für unanständig achtest?

Kehr dich nicht dran, ob dich die böse Welt verlacht,
Wenn dein Gewissen nur dir keinen Vvrwurf macht.

Nützt dir das Lügen auch auf eine kurze Zeit,
So ist der Ruhen doch nicht von Beständigkeit.

Verlach den Nächsten nicht, wenn dich das Schicksal

hasset,
Denn du weist nicht wie bald daS Glück auch dich

verlasset.

Ein falsches Herz betrügt zwar erstlich andre Leute,
Wird aber doch zuletzt noch selbst der Falschheit Beule.

Jahrmärkte i
Altstätten 21
Alkirch 17

Appenzcll 30
Aarau 2

Aarberg 16. Belfort 7

Besannen 23
Viel 10
Bischoffzcll 28
Bnmgarten 2 t
Briegg15. Brugg 3
Cossonev 31
Currendlin 11. Delle 21
Dannemarie 29
Mengen 24. DavoS27
Dießenhofcn 10

Engen 21
Einsiedlen 28
EnsiSheim 24
Escholzmatt 23
Feucrthalen 13

Fischbach 10. Flüeli 8

Frick 14. Gens 24
Ger 1. Giromazny 3
GlaruS 3. GliS 14
Grabs 14
Gränfeldcn 29
Hauptwyl 28
Huttwyl 2. JnS 30
Jssenhcim 13
Landcron 14
Landser 16

Laupcn 10
Laufen 21,

Landshut 24
Laufenburg 24
Lauingen 24
LeS BoiS 23 Liestal iß
Lig-nercS 23. Lyon 4
Malters 21
Maßmünstcr 14

Melling?n14. MelS31
Milden 30
Mömpclgard 15

m Augstmonat.
Montreur-Chatcau 30
Münster im Greg. 24
Münster im Grcnf. 1

Murten 23
Muthathal I I

Neubreisach 24
Ncucnstadt 29
Noirmont 5. Nozeroi 1

Ormont 25
Pullendorf 23
Pruntrut 14
RapperSwyl 16
NegenSbcrg 18
Ncichensee 10
Renan 1

Rbcinfclven 30
Nomvnt17. Rüe24
Russach 16
Eaignclegicr 15
Sarnen 16
Schaffhauscn 24
Schangnau 22
Schwarzenberg 9

Schwellbrunn 29
Seengen 15. Singen 31

Solothurn 8
Sornctan 23
St. Immer 2 l

St. Nrsanne 21
St. Wolfgang 23
Sursee 28
Thairn ',4
Thanningen 24
Uebcrlingcn 30
Nnterhallau 14

Ilrnäschcn 14

Vallangin 16

Wattwyl 9

WilliSau 14

Wolfach 9
Zofingen 24
Zurzach 26
Zweisimmcn 23

C



I Verbesserter Herbstmouat. <l

Lauf.
Planctenstellung.

1 Verena, Egid. 8'i9
2 Adsolon H?! 8 46

-Tagest.!
st. m.

Alter Augstm.

fretcag
samstag

36.
Sont,

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
sauchag

^^
37.'

Sont,
montag
dienstag

-nitwoch
donstag

sreitag
samstag

unbess
ständig!

> Pharisäer und Zöllner,
3 lt. Theodostus Kßz

^

4 Esther Mz
5 Herkules F«
6 Magnus ^

Regina M
y Mariä Geburt M
9 Ulhard M

Luk. 13
9 15
9 48

10 26
11 1V

Utg.v
0 0!

0 56
Vom Taubstummen,

10 12. Alsr.,Gorg. ^
11 Felix u. Régula .M,
12 Tobias iK
Anbr. des TagS 3. 42.

13 Hektor S
14 7 Erhöhung ^
15 Mkodemus
16 Cornelius AK

Sonncnaufg. à u. 23 m.

Ll'«r. ili'H
ch sonnen-

9.13n. schein

W,,.QS, ah
c-sL9 ange-

in nehm
Mark.7

1 58
3 6
4 18

Afg. n.
7 0
7 34
8 11

SonMicuà 5 il. 32 in.S«â
tchwtNdet

Der Ring ver-

Abschied 8. 12
O6.48v.ilM lichtb.

Cfinst., Zmà
C ^ ^

WtNd

d.14:â,/tzD!
33. s Vorn barmherz. Samariter,

Sont. !l7 13.Eidg.Betl. L. H-K

montag -18 Rosamunda M
dienstag -19 Januarius M'
mitwoch 20 Fronf. Ananias»D
donstag Matthäus, Ev. »U
freitag !22 Mauritius 'M
samstag 23 Lina, Zbekla à

39. Bon 19 Aussätzigen, Lnk. 17

Sont. M 14. Robert KZ 2 34
montag 25 Cleovhas -W 3 39
dlcnstag 26 Cyprian - Umrg.
mitwoch 27 Cofm. Dam. à nachm.

donstag 28 WenceSlauS 5 21

freitag 29 Michaes M?! 6 48
samstag 30 Ursus, Hicron. 7 17

Luk. 19 Sonnenaufg. 5 u. 42 m.!

8 51> O G reg-
9 35^ îZh R nerisch

10 25 (10. 23 n. sZ h
11 22^
Afg.v.j
0 23! G m à, Zag und!
1 28^ â Nachi gleich!

Sonnenaufg. 5 u. 51 m.!

K A-c' freundlich
V ^ sonnig

CimN,
^G 10.6v. uns. Sf.ê bewölkt

-/Z. trüb

MA regnerisch

19
15

20 Bernhard
2! Pnvatus

12
9

Untergang 6 u. 33 i».
22 tk- Scipio
23 Zacbüu?

3 6 24 Varlhol., Ap.
3 2!25 Ludwig
2 59 26 Ge^estus
2 56 27 Ruffmus
2 52 23 Angustinus

i Untergang 6 u. 21 M-

2 49 29 12. Äoh.Enth.
2 46 30 Felix, Adolf
2 42 31 Rebecca

j Alter Herbstm.
2 39! 1 Verena, Egid.
2 36 2 Absolon
2 32 3 Thevbosius
2 29! 4 Esther

Untergang 6 u. 7 m.
2 25 5 13. Herkules
2 22 6 Magnus
2 18 7 Regina
2 15 8 Mariä Geburt
2 11 9 Ulhard
2 8 10 Alfred, Gorgon.
2 411 Felexu. Régula

- Untergang u u. 52 m.

2 112 14. Tobias
1 57^13 Hektor
1 5414 st Erhöhung
1 50,15 Fronf. Nikod.
1 4746 Cornelius
1 4347 Lambert
1 4048 Rosamunda

DaS erste Viertel dm 5. um Uhr 13 min. Nachm.
läßt Sonnenschein erwarten.

Der Vollmond den t3. um 6 Uhr 43 min. Vorm.
wird halb sichtbar verfinstert und erregt Wind.

TaS letzte Viertel den 19. um 19 Uhr 23 min. Vorm
verspricht heitere Herbsttage.

Der Neumond den 27. um 19 Uhr 6 min. Vorm
verursacht eine unßchtb. Sonnenstich, u. Regen



Haus- und Bauemregà im Herbstmonat. (Sepiemker.)
Wenn eS am ersten Tag Herbstmonat schön ist, so bedeutet eS den ganzen Monat schon Wetter;

hingegen so viele Tage eS vor Michaelis reichet, so viele Reichen giebt es nach Gcorgi. Wenn eS die

Nacht vor Michaelis heiß ist, so soll ein heftiger und kalter Winter folgen.

Dit' Waag.

Die Waage ist ein gutes Zeichen für Krämer
und Händler, so fern sie richtig ist. Als die Gc-
rechtigkcit noch klein war, trug sie auch eine Waage
in der Hand. Aber damals gabs noch keine Gold-
Waagen.

September-Regen — s

Denn Bauer

Jahrmärkte im
Alberschwcndi 19, 29

Altkirch 29. Aarburg 22
Anders 16. Aubonne 12

Appenzell 25

Augsburg 29. Belfert 4

Bellegarde 22
Bern 5. Bcr 28
Viel 2 l. Voll 5
Bonaduz 29. Bvtzcn 3
Breßlau 4. Brevine 29
Bückten 29
Chaur-de-FondS 12

Chaindon -1

Charmcy !9
Clostcrö 29. Clüses 11
Coffrane15. Colmar 29
Cornol 19
Courtelary 21
Daginecscllcn 11

Dampierrc l. DavoS!9
Delöberg 19. Delle 18
Dcngen 2 t. Diesse 19
Dießcnhofcn 11

Donaueschingen 8
Dornbirn25. Eck 16,26

5ür Saat und Reben
gelegen.

Herbstmonat.
Cngelberg 11. Erlach 13
EchallcnS 29
Erlenbach 12
ErlinSbach 12
Ermcnsee 1

Erzingen 21
Cstavayer 6
EttiSwyl 5. Feldkirch 29
Frankfurt 11

Freiburg im Brisg. 21
Freiburg im Uechtl. 18
Fridingen 21
Frutigen 3. Gezis 13
Giromagny 12
Glarus 25
Glovelier 13
Grandvillard 12
Grandwntaine 12
Grahburg 23
Greyerz 29
Grindelwald 29
Gsteig bei Sauen 25
Haßlach 27

Hnndwyl 5
Jena; 18. Jfcrteu 5

Jlan; 29. Jsftnhcim 6
KcrnS 26. Kerzerz 7B.
Kölliken l5
Konstanz 13

Langenbruck 27
Langcnthal 19
Langnau 29
Langwciß 13
Lauchen bürg 29. Lenk 3
Lenzburg 23. Leuk 29
Lausanne 3
Madiswyl 11.
Malieray 23
Mariakirch 1
Marbach 13. Mels 26
Aftyenbcrg 29
Montfaucon 11

Monthcy im WalliS 13

Morcy 19. Morsce 6
Mottier-Traverö 12
Mömpelgard 11

Biünster im 5k. Luz. 25
Muttathal 11
Neu dreifach 29
Neunkirch 25. Ncus 23
Niedersept 6. Nods 26^

Nozcroi 25. Nürnberg 1

Oberhasle 29
Ocnsingen 13. Ocsch 29 t

Oltcu i. Pflrdt 12 j

Peiterlingcn 21
Pla seyen 13

Pont-de-Martel 5
Pruiitrut 13. Ragaz 29
Rankwyl 21
Rappoldsweiler 3
RavcnSburg 11
Rechest 21
Reichcnbach 26
Reichende 14
Rciden 13. Rheinan 25
Rheinegg 21
Rheinwa-ld 17

Rothwyl 11
Ryffenmatt 7

Ruffach 9. Rüe 27
Salez 29. Sargans 29
Schächcngrtind 26
Schiers 29
Schinznachl 21 /
Schöftland 29 >

Schwarzenberg 13
Schwarzenburg 28
Sckingen 11
Selongey 2g
Sidwald 7. Sibncn 26
Simpillen 23
Solothurn 19

Sonthofen 11
SonvillicrS 28
Speicher 18
Spiringen 25
Speichingen 8
Stausen 12, 23
Steg 23. Steinen 22
SlemSbcrg 22
St. Branchier 29
St. Eepgue 29
St. Johann 39
Sulz 27. Surfte 1

SumiSwald 29
Thann 11

Thaingen 11 ^
Thone 23
Thonon 6, 21

Thun 27. Tutüingcn 2

Untersten 22
Urserii 29
Valangin 31
BerriereS 16

Nillingen 21

WaUenstadt 29
Wcgenftättcn 19

WifliSburg 1

WildhauS 12
WimmiS 22
Wohlhausen 13

Wyl 25 B.
Zürich 11

Zurzach 1



Verbesserter Weinmonat L
Lans

Planetenstelînng. TageSl.
st/ m.

î Alter Herbstm,

4».

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom ungerechten Mammon, Matt. 6 Sonnenaufg. 6 u. 1 m. > Untergang 5 u. 38 m.
1 15. Remigiuo D? 7 48> L Bz.. 2^ h 11 37 19 13. Januarius
2 LeodegariuS If 8 23j ZinA regen 11 33 29 Anamas
3 Lukrttia 9 3f HnM, lüh^^ll 39 21 Matthäus, Ev.
4 FranMuS K' 9 59^ bewölkt 11 27 22 Mauritius
6 Aramcmda M 19 42 2.31n. !11 23 23 Lina, Thekia
6 Angela Mil 49, sonnen-11 29 24 Robert
7 Judith« ^>Utg. v.! lUL, OL ichcin ll 1723 Cleophas

4l.
Sont.

Montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Todien zu Nain,
8 16. Amaiia ^9 Dionysius ZZ

t9 Gedcon ^11 Burkhard
12 Jonathan ^

Anbr. des Tags 4. 27.
13 Colmarus H-S

1-4 Calirtus

Lu k. 7 Sonnenaufg. 6 w. tl> m.i
9 44 nnbe-11 14
1 33 î ständig 11 l9
3 3 Ci N, -MO ach"
4 29 H F nebel l l 4

Afg.N.! G^.26n. ^'11 9
Abschied 7. 5. î

6 4! heiter 19 37
6 44i 10 54

Untergang 5 u. 24 m.

26 ist. Cyprian
27 Cos. Dam.
28 Wenzeslaus
29 Michael
69 Ursus, Hieron.

Alter Weinm.
1 Rcmigiu?
2 Leodcgarius

42.

Sont,
montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vom Wassersüchtigen,
15 17. Theresia W
16 Gatlus M
17 Lucina
18 LukaS, Evang. -à
19 Ferdinand «M
29 Wendelin W
21 Ursula W

ìtuk. 14 Soniicnaufg. 6 n. 20 m.
7 23, iA' ^ angenehm
6 18! c/ch'.J, i.gr.Auà
9 15^> OLH^a.Abendst

^26! OZ, OL.

10 51
19 47
10 44
10 41

10 33
10 34
10 31

Untergang 5 u. 1 t m.
3 17. Lukrena
4 FranziàS
5 Aramanda
6 21ngela
7 Judiths
8 Tlmalia
9 Dionysius

43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstag

Vornehmstes Gebot,
22 18. Columbus A
23 Severus ^
24 Salonica à
23 Crnpmus à
26 AmaàiS à
27 Sabina U?
28 Sim..Jà.Av. SÄ?

Mat.22
1 32
2 37
3 40
4 4l

Untrg.
nachm.

5 49

Sonne,tanfg. st u. 30 m.!

O windig t 9 28
CinN, Gi.H?^^!<9 25

-AU trüb,19 22

regnerisch 19 18

csiiiLZz, itt «S

» S'Nv. Hm à-i-»!-â'O-Dl9 9

Untergang 4 u. 53 m.

19 lg. Gedcon
11 Burkhard
12 Jonathan
13 Colmarue
14 Caiixtus
15 Theresia
16 GàS ^44.

Sont,
montag
dienstag

Vom Gichtbrûchigâr,
29 19. Narcissus ^
39 Theonestuo
31 Wolfgang A

Matt. 9 Sonnenaufg. 6 u. 43 m.
6 2A A iggt.
7 9^ ilî'h unfreundlich
7 442> ^ î naß

Untergang 4 u. 47 m.

19 617 lg. Lucma
19 3ch8 LukaS, Evang.
10 919 Ferdinand

DaS erste Viertel den 5. um 2 Uhr 31 min. Nachm. Das letzte Viertel den 19. um 6 Uhr 53 min. Vorm.
macht veränderlich. kann Wind und Regen bringen.

Der Vollmond den 12. um 4 Uhr 26 min. Nachm. Der Neumond den 27. um 3 Uhr 17 min. Vorm.
bewirkt Heiterkeit. erzeugt Schnecgewölk.



Haus- und Bauernregeln im Weinmonat. (Dekoder.)
Wenn eS viel Eicheln und Buchcln giebt, so soll ein harter Winter mit vielem Schnee fallen.

Wenn man die Schafe dcö Abends mit Gewalt forttreiben muß, so soll es Regen oder Schnee bedeuten.
Es haben die Alten folgenden Reimen von dein Herbste gemacht: Ist im Herbst daS Wetter hell, so

bringtS Wind in dem Winter schnell.

Der Scorpion.

m W

Der Scorpion ist ein giftiges Thier, daö mit
seinem Stiche schmerzliche Wunden macht. KurioS,
daß eS aber nicht mit der Zunge sticht; das thun
Nur gewisse Menschen.

Ist der Oktober kalt, so hat das nächste Jahr wenig
Raupen.

Jahrmärkte i

Aegcri 15. Vdelboden3
Aelen 25. Albcnf 3l)
Altkirch 19. Altorf 12

Appcnzell 13. Aarau 18

Arch 23. Bauma 6

Bern 3, 2-1. Bczau 19

Bclfort 2. Biberach 3

Bleienbach 2. Boll 12

Bötzingcn 39
Brcgenzl?. BrcnctS39
Drcvinc 25. Bricgg l 6

Brngg 21. Vülach 31
Bürcn 1. Buochs 18
BitttcS 3. Burgdorf 18
Ehatel St. DeniS 23
Chaur-de-FondS 31

Chur2. ClüscS 13
Cvurrcndlin 27
DachSseidcn 27
Danncmarie 21
Delle 9. Dießenhofen 9
Dissentis 1. Dornach 25
Dvmodossola 1

Durlach 16. Einstdlen2
Dornbirn 9, 23. Elgg l

einmonat.
Emmendingen 21
Entlibuch 29
Erlenbach 19 Erschwyl 2
Escholzmatt 16
EStavaycr 25
Fischingeu 5
Frauen'feld 23
Frutigcn 17. Gaiß 2
Gelîcrtinden 1
Giromagnp 19
GlaniS 19, 27
Gossau2. Graßbnrg26
Greycrz 18. Grießen 28
Grüningen 21
Gsteig bei Sagnen 11
Gümmenen 19
Grüsch ll HaoSheim28
Heiden 11. Hcricourt26
HeriSau 16. Hihkirch 9

Hiffingen 9

Hochstellen 25

Hundwvl 23

Huttwyl 11 Kaltbrunn 5
KaiscrSberg 2

Kirchbcrg 1: Knonau 2

Krummcnau 26
Kübliö 13. Kulm 27

Kpburg 23. Lachen 3
La Jour 2. Laroche 16

Lasagne 19

Lauffenburg 23
Lausten 23. LauiS 6

Leipzig 1. Lenk 5
Leuk 13, 23
Lichtenstcig 9. Liestal 25
Lotlstättcil 23. Locie 17
Lüccns 6. Lungern 6
Luzcrn 3, 17 At.
Martinach 17
Maßmünstcr 9
Mcnzingen 23
Meltmenstätten 19

Meycnfcld2. Milden 13

Möringcn 23
Mörrcl 15 Moßnang 11

Momhey 11

Montricher 13

Mömpelgard 2

Mvttier-TraverS 31

Munster im K. Lnzern 1

Münster im Grenf. 16

Mümliöwpl 18
Muttcnz 9. Neustadt 23
Nicderbipp 25
Noirmouil7. Nidau3l
OberembS 26
OberhaSlc 13, 25
Ober-Tramlingm 11
Oesch29. Oltm23
Orbe 2. Ortensteiu 21
Peist 29. Psirdt 29
Plafeyen18Prmttrut17
Puschclav 6. Nagaz 23
Rankwyl 16, 29
Rapperöwyl 1
Rcgcnsberg 17

Rcichenbach 31

Rheinach 12

RingoldSwvl 2

Roche 23. Nvchefort 27
Rvmont 19 Roggwyl 1

Nothenfluh 25
Rötschmund 19
Rüe 25. Rußwyl 2
Saanen 6. Sarncn 17

Schellcnbergl Savien2
Schüpfhcim 3

Schwarzeuburg 26
Schwarzcncck 5

Schwellbrunn 1?

Schwpz 16. Scewcn ll
Seignclcgier 2 Secwiö 16
Sempach 23. Seon 25
Eidwald 26. Signau 19
Sitten 2i/23
Solothurn 17

Sonthofen 15

Sonceboz 1 St. Croir5
St. Gallen 21

St. Johann 16
St. Peter 21
St. llrsanne 23
Stau sen 19
Stein im K. Aargau 17
Stein am Rhein 25
Stülingcn 2. Teufen 39
Thaun 9. Thengcn 28
Travers 9 Trogen 9

Ueberlingen 25
Uuterhallau 23
Urnäschen 19 Utznach 2t
VcrricrcS 11. Wald 3t
Waldenburg 12
WaidShut t6
Wangen 29
Wattenwvl b. Bern 11

WiedliSbach 23
Willisau 23
WimmiS 6, 29
Wintcrthur 12

Wolfach 11. Zcll 13
ZizcrS 2 t. Zosingen 1

Zug 17. Zweistmmen 26



Verbesserter Wintermonat. I Planetenstellung. TagcSl.
st. m.

Alter Weinmvnat.

müwoch
donstag

freitag
iamstag

1 Aster Heiligen M
2 Aller Seelen M
3 Theoshilus
4 Sigmund ^

8 35
9 30

40 30
11 35

wind
schnce-

lUd' gewölk
6.34v.

9 57 20 Wendelin
9 5421 Ursula
9 5122 Columbus
9 48 23 SeveruS

45.
Sont,

inontag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
samstag

Hochzeitliches Kleid, Mat,22
5 20. Malachias F^îUtg. v.
6 Leonhard 0 43
7 Florentin i 54
8 Claudius 5»? 3 9
9 Theodor ^ 4 26

10 Thaddâus .I^Afg.n.
11 Martin, Bischof ^ 5 17

Sonnenaufg. 6 u. 51 m.

!I!S düster
!IZL, -/tz stürm
L'mU, llZM

-/SS, H Durchg.
D.H4), ^S. SS

H2.5v.<!M«r. Zahl-

Untergang 4 u. 36 m.
9 4524 20. Salonica
9 42 25 Crisvinus
9 39 26 Amandus
9 36 27 Sabin-a
9 33 28 Simosi, JudaS
9 3029 Narcissus
9 2830 Tdeonestus

46.
Sont.

montag
dienstag
mitwoch
donstag

freitag
samstaq

Des königischen Sohn,
12 21. Mart.«'^^

Anbr. des Tags 5. 3.
13 Vriccius M
14 Friedrich -N
15 Leopold «à
16 Othmarns à
17 Casimir à
18 Enqenius ^

Ioh. 4
6 6

7 1

8 2
9 8

10 16
11 23
A.V.

Sonnenaufg. 7 u. 2 m.

S SS iZ S reiche
Abschied 6. 27.

â.^AT stern-

o /XS'S schnuppen.

O ^ stürmisch

LZ S, LZ S schnee-

(7.17 n. c/2f. ge-

Z Ff ftöber

8 25

9 22
9 20
9 17
9 15
9 12
9 10

Untergang 4 u. 27 m.
31 21. Wolfgang

Alier Wil'.term.
1 Aller Heiligen
2 Aller Seelen
3 Thcophilus
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

47.
Sont,

montag
dienstag

mitwoch
donstag

freitag
amstag

Des Königs Rechnung,
19 22. Elisabeths O
20 Amos K
21 Maria Opferung
22 Cäcilia ' à
23 Clemens Hz
24 Ephraim à
25 Katharina Ko

Mat.l8
0 28
4 32
2 34
3 35
4 36
5 3t«

Untrg.

Sonnenaufg. 7 u. 12 m.

Li.LZl, Svw. â
L.4S feucht

LinM.
G m L-5, h vu«-,

M dunkel

c/S, ./(), Q A
G 10.0 n. (s

9 7

9 5
9 3
9 0
8 58
8 56
8 53

Untergang 4 u. 19 m.
7 22. Florentin
8 Claudius
9 Theodor

1V Thaddäus
11 Martin, Bischof
12 Martin Pad st

13 Bncmis
43.

Sont,
montag
dienstag
mitwoch
donstag

Greuel der Verwüstung,
26 23. Konrad K'
27 Jeremias K
28 Sosthenes M
29 Saturnus M
30 Andreas, Apost. M

Mat.24 Sonnenaufg. 7 u. 22 m.
nachm. S als Morgenst. in

5 40 iü(sA gr.Ausw.
6 28^ ^ auf-
7 22i heiternd
8 21 /xLd frisch

8 51
8 49
8 47
8 45
8 44

Untergang 4 u. 13 >»-

14 23. Friedrich
15 Leopold
16 Othmar
17 Casimir
18 Eugenius

DaS erste Viertel den 4. um 6 Uhr 34 min. Vorm.
bringt unfreundliche Witterung.

Der Vollmond den 11. um 2 Uhr 5 min. Vorm.
erzeugt Sturm und Schnecgewölk.

DaS letzte Viertel den 17. um 7 Uhr 17 min. Nach»'-
bewirkt nasses Wetter.

Der Neumond den 25. um 10 Uhr 0 min. Nacbni.

läßt auf Sonnenschein hoffen.



Haus- und Bauernregeln im Wiutcrmouat. fMn-enài-.)
Wenn in dieftm Monat die Wasser steigen, so hat man einen sehr nassen Winter zu besorgen-;

dynncrt eö in diesem Monat, so ist noch gute Witterung zu hoffen, und im folgenden Jahr Getreid genug.

Der Schütz.

Im Schütz muß eS wohl gute Soldaten und

Jäger geben. Kommt aber beim Jagen und beim

Kriegen wenig GuteS heraus; ist also ein boscS Zeichen.

Ist eS um Martini trocken und kalt, so ist ein ge-
linder Winter zu hoffen.

Jahrmärkte im Wintcrmonat.

Acschi 7. Aarberg 8 l

Aarburg 25. Altors 9 z

Altkirch 25
Andelfingcn 13 i

Appenzcll 15. Arbon 11

Aarau 8
Aarwangen 2
Baden 16. Balstal 9

Baar 13. Basel 30
Bclfort 6. Berchicr 10
Bern 28. Bcrgheim 25
Vcrncck 14
Vesantz-on 12. Bert, 30
Biberack 22. Viel 9
Bischosszell 1«
Blamont 6
Blanlcnburg 16
Bleienbach 6
Bötzen 22
Bondorf 11. Boudry 2

^reitenbach! 1

Bremg..irten 6
Brienz 8
Burgdorf 9
M?amdo'i t3. Eleven 30

Colmar 16. Coppet 28
CollongeS 2
Cossoney 9
Couvct 10. Cülly 17
Delle 13

DelSberg 3
Dicßenhofen 20
Donaueschingen 6
Echallenö 16
Einsidlcn 6
EgliSau 28
Elgg 15. Engen 13
EnsiSheim 25
Erlenbach 14
Erschwyl 27
ErlinSbach 28
Fischlngen 16
Freiburg 13. Frick 13

Frutigen 2-1

Gebwyler 30. Gens 23
EerSau 11

Giromagny 14
GlaruS 12, 22
Grandson 15

Grandvillard 1-1

Grencheil 13

Greyerz 22. HeriSau 17

Herzogenbuchfte 8
Hochdors 21

HohentrürS 11

Horgen 16

Iferten 23
Jlanz 14. Jssenheim 11
Katserstuhl 11

Kirchdorf 2

Klingnau 26

Konstanz 26. Küblis l?
Küßnacht 13. Lachen 7

Landeron 13

Langenthal 23
Laroche 26
Laupen 2
Lausanne 10. Lcuk 10
Lindau 3. Lyon 3
LücenS 8. Lütry 30
Maßmünster 13
MalanS 20
Mariakirch 1

i Mellingen 27
^ Mevenberg 16
Milden 22

!Mömpelgard 13
- Morsee 8. Morcy 14

Mülhauscn 7

Münster im K. Luz. 25
i Mtlri bei Baden 11

Murten 22. NatterS 9

^ Neubreisach 21

iNeucnburg 1

Neumstadt a. Bielcrs. 23
Neucnstadt a. Gcnfcrs30

; ReilS 30 Oetikon l 6
- Ocnstngen 27
zOesch à Ölten 13
Ossingcn 23
Pettcrlingcn 9

^ Pfcffikon 4
i Pruntrut-20. NanceS3
Rappcldöweilcr 30
Ravensburg 11

Renan 9. Rcini 14
Asheinan 3. Nheinegg 6
Rheinfelden 8
RlchterSwyl14
Noll 24
Romainmotier 17

Rorschach 2. Ruffach 28

Sarg mS 9, 23
Sarnen 8
Schaffhausen 14

SchierS 11

Schinznacht 2

Schleithcim 27
Schüpfheim 14

Schwyz 12

Sccngcn 7
Seewis 30
Seckingm 30. CidcrS 9

Singen 6. Sissach 15

Sitten 4, 18, 25
Spie; 4. Stanz 15
St. Immer 21

St. Johann 30
St. Legier 15

St. Moriz 6
Steckborn 16 >

Snrsec 6. Teufen 27
Thann 13. Thone 13
Bisbach 11

ViviS 28
Ulm 14
Untersec» 3, 22
Uster 30. Utznach 4,18
Wädmschwyl 9
Wald 7
Wcgenstättcn 2l
WeggiS 11

Weinfcldcn 3

WisliSbmg 17

Wildhans 7

Winterbur 8. Wdl 21
Zosingeu 16

Zürich 11



Verbesserter Chnftmonat. 4
Lauf. Planetenstellung.

freitag
samstag

4!).
Sont,
montag
dienftag
mitwoch
donftag
freitag
samstags

50/
iSont.
!nontag
dienftag

mitwoch
donftag
freitag
fainftag

t Eligius
2 Candidus

9 23

^10 28
K Ä hetter!

Cî^. /-A >

^TagcSl.. zâr
> ft. m.

8 42 lU Elisadetha
8 4(H20 Amos

Untergang 4 u. 10 n>.

8 38 2124. Mar. Opfer
8 37 22 Cäcilia
8 30 23 Clemens
8 3524 Ephraim
8 3/25 Katharina
8 32 26 Konrad
8 31 27 Jeremias

Christi Einritt zu Jerusalem,.Mat.2l
3/cZv. 1 Xaverius
4 Barbara ^5 Enoch ^
6 Ntkblans êè
7 Agathon êè
8 Mariä Empf. .G^

9 Joachim M

11 37
U. V.
0 48
2 1

3 16
4 33
5 59

Sonucnaufa. 7 u. 31 m.

8.36n. CM
1? bewölkt

FÄ>. CiL reg-
nerijch

Zeichen deö Gerichts, !Luk. 21
lt)2Üv.2. Walther MAfg.n.
11 Dainafms ^ 5 39
12 Ottilia »W 6 45
Anbr. des Taos 5. 42. j

13 Là Joft W! 7 55
/4 Charlotte A! 9 4
15 Abraham A 1(1 12
16 Adelheid O 11 18

Johannes im Gefängniß.
17 àlv. 3. Lazarus ^
18 Wunibald
19 Nemeftns à
29 Fronf. Achilles Zß?
21 Thomas, Apost. Op
22 Chiridonius K?
23 Dagobert ^

Sonneuaufg. 7 u. 38 m.

5 9. 14 n. QtzG
schnee-

K U
^

gewölt
Abschied 6. 6.

c/'L feucht^
naß!

Wo j

cl im^^ lUS. /p!

crgang 4 u.
8 3928áclv. Softy.
8 29 29 Saturnus
8 28 30Andreas, Apost.

î Alter Christin.
8 2/ 1 Eligius
8 26 2 Candidus
8 26! 3 Xaver
8 25 4 Barbara

51.

Sont,
montag
dienftag
mitwoch
donftag
freitag
samstag

Mat. 11

A. V
0 24

26
27
27
26
25

Lonnenaufg. 7 u. 44 m.
11.43V. Wind

G ftoftig
A rauh

Cî^ (CM
G in M, kurz. Tag

2XLÄ, pchf frisch

> Untergang 4 u. 9 m.

8 25 5^llv. 2. Enoch
8 24! 6 Nikolaus
8 2-4^ 7 Agathon
8 24 8 Mariä Ernpf.
8 24 9 Joachim
8 2410 Walther
8 2411 Damasius

52.

Sont.
montag
dienftag
mitwoch
donftag
freitag
samftag

Zeugniß JohanniS, Joh. 1

24 àlv. 4. Ad., Eva î Untrg.
25 Chrifttag M nachm.
26 StephanuS M 5 16
27 Joh., Evang. M 6 13

M Kindlemtag 7 14
29 Thomas Bifch. K 6 19
30 David, König 9 27

53. SimconS Weißagung

Sont. 131 Sylvestei

Svnnenaufg. 7 u. 48 m.
c<L, Ci h nebel

G 4.52 n. i«/
O duftig

sonnen

LinM schein

</?, â frisch
CI-Z, nebel

> Untergang 4 u. t 2 m.

8 2442 S.Ottilia
8 25 13 Lucia Joft
8 251» Charlotte

2515Fronf. Abrah.
2616 Adelheid
2617 LazarnS
27 18 Wunibald

Luk. 2 >Sonncnaufg. 7 u. 49 nch

10 3(s C im î5 bewölkt!
Untergang 4 u. 17 n>-

8 28119 àv. 4.Nemesiuv

Das erste Viertel den 3. um 3 Uhr 36 min. Nachm,
erzeugt nasses Wetter.

Der Vollmond den 10. um 0 Uhr 14 min. Nachm.
könnte Schnee herbeiführen.

Das letzte Viertel den 17. um 11 Uhr 43 nun. Von/
mag Frost und Wind erregen.

Der Neumond den 25. um 4 Uhr 52 min. Noch» '

dürste aufheitern.



Haus- m:d Bauernregeln im Chr.istmonal. (veeenà-.)
Je näher das Christfest dem Neumond zufällt, je ein härteres Jahr soll hernach folgen; so es

aber gegen den Voll- und abnehmenden Mond kommt, je geschlachtcr und gelinder soll eS sein. So cS
in diesem Monat donnert, so soll eö daö ganze Jahr viel Winde haben.

Der Steinbock. Jahrmärkte im Christmonat.

Der St ein bock ist ein seltenes Thier. Doch
werden wohl viele Böcke geschossen, und zwar von
Leuten, die auch in einem andern Zeichen geboren sind.

Wenn'ö von Weihnachten bis heil. Dreikönig dunkel
ist, soll ein ungesundes Jahr folgen.

Der Arme und das Glück.

Ein armer Mann, versehn zum Graben,
Wollt gern ein besser Schicksal haben,
Und rief daö Glück zum Beistand an.
Das Glück erhörte sein Verlangen.
Er fand, indem er grub, zwei große goldne Stangen;
Allein der ungeschickte Mann
Sah sie für altes Messing an,
Und gab für wenig Geld den Reichthum aus den

Händen,
Fuhr fort und bat das Glück, doch mehr ihm zuzu-

wenden.
Du Thor! rief nur; das Glück ihm zu;
Was quälst du mich dich zu beglücken?

Wer wäre glücklicher als du,
Wenn du gewußt, dich in dein Glück zu schicken?

-1- 5 -i-

Du wünschest dir mit Angst ein G-lück,

Und klagst, daß dir noch ketns erschienen,

Klag nicht, es kömmt gewiß ein günstger Augen-
blick.

Allein bitt' um Verstand, sich seiner zu bedienen;
Denn dieses ist das größte Glück.

Ao. 4848.

Ach 4. Aclcn20
Altorf 21. Altktrch21
Altstätten 7

Appenzcll 13.

Aarau 2l). Aubonne 5

Belfort4. Ver 2g
Viel 23. Voll?
Bötzen 1

Rremgarten 13

Brugg 12

Burgvorf 23
Buren 13. Chur 12

ClüseS 1. Colmar 20
DavoS 9. Delle 13
DelSbcrg 20

Dießenhosen 21

Echallcns 27
Emmendingen 12

Entlibuch 1

Erlach 6

Ermattingen 1

EStavayer 6
Feldkirch 21
Frauenfeld 11

Freiburg 21. Gaiß 19

Giromagny 12
GlaruS 11. Gossau 4
Grenchen4. Grießen 28

Hiffingenö. Hißkirchll
Huttwyl 6

Jscrten 20
Jlanz 10
Kaisersberg 4
Kaiserstuhl 6, 21

Klingnau 23
Krummenau 14
Küblis 15. Lachen 5
Langnau 13

Lauffenburg 21

Lausten 11
Lenzburg 7
Luzern 19

Martinach 5
Meilen 7
Milden 27
Mömpelgard 11
Monthcy 31
Mößkirch 7

Mühlhauscn 6
Münster im Greg. 18
Neuenstadt a. Bieters. 20
Nidau 12. OgenS 26
Ölten 11
Orbe 11, 20
Pcttcrlingen 21
Pfirdt 12
Pruntrut 13
Rapperswyl 20
Reichenbach 12
Romontö. Rüe2t '

Saanen 1

Seignelegier 4
Samen 1. SchicrS 21
Schopfheim 13
Schwyz 4
Sidwald 7

Solothurn 12
Straßburg 20
Stuttgart 19 '
Sulz 27. Sursee 0
Teufen 13
Thann 11

Thonna 20
Thonon 4, 21
Thun 20. ThusiS20
Ucberlingcn 13
Ulm 6. Uhnach 2
Viclmergen 2

Villingen 21
Waldshut 0
WilliSau 13
Winterthur 14
Wolfach 21. Zug 5
Zweisimmm 14

D
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